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Bei seinem Tod hat Pierre Speziali (1913 - 1995), emeritierter Professor für Geschichte der
Naturwissenschaften an der Universität Genf, eine Sammlung von 33 (von geplanten 40)
Biobibliographien hinterlassen, die jetzt von einem Kollegen an derselben Universität aus dem
Nachlaß publiziert werden. Die chronologisch nach dem Geburtsjahr der Personen geordneten Artikel
sehr unterschiedlicher Länge (sie reicht von 2 bis 15 Seiten) geben einen biographischen Abriß,
widmen sich aber insbesondere dem Werk, das in seiner Bedeutung - auch im Vergleich mit den
physikalischen Leistungen der jeweiligen Zeitgenossen - gewürdigt wird. Zwar finden sich
gelegentlich graphische Darstellungen, es fehlen jedoch leider Porträts.  Besonders zu erwähnen[1]
sind die z.T. seitenlangen Bibliographien, die sowohl die Werke (mit Standortnachweisen in der UB
Genf) als auch die Sekundärliteratur, vor allem aber die z.T. umfänglichen Nachlässe und sonstigen
Archivalien in der UB Genf verzeichnen. In die fortlaufend numerierten biographischen Artikel sind 5
mit Anhängebuchstaben an der chronologisch zutreffenden Stelle eingeschoben, bei denen es sich um
kurze Exkurse (z.B. ), um Kurzbiographien weiterer, wenigerPetite historique de la thermométrie
bedeutender Physiker, oder, besonders interessant, um eine kurze Darstellung der von zahlreichen
Titel- und Inhaltsänderungen gekennzeichneten Geschichte der  (1796 - )Bibliothèque britannique
handelt, die noch heute als  erscheint und an der fast alle GenferArchives des sciences
Naturwissenschaftler seit dem Ausgang des 18. Jahrhunderts mitgearbeitet haben. - Wertvoller Beitrag
sowohl zur Lokal- als auch zur Fachbiographie.

 

 

  Klaus Schreiber  

[1]

Diese findet man, soweit sie dort vorkommen, in den von J.-M. Pictet zusammengestellten
Kurzbiographien (S. 377 - 444) des folgenden Werks: Les savants genevois dans l"Europe

 : du XVIIe au milieu du XIXe siècle / éd. par Jacques Trembley. - Réimpr. - Genèveintellectuelle
: Editions du Journal de Genève, 1988. - 468 S. : Ill. - ISBN 2-88277-000-6. - Der Abschnitt La

 (S. 113 - 157), ist primär biographisch orientiert und stammt von Pierre Speziali. (physique zurück
)
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